
I nte lttge n) - V l att
zur L a i b a c h e r Z e i t u n g .

^ U 50. Kamstag den 26. A p r i l 1845.

Vermischte Verlautbarungen.

Von dem Neilltögelichte der Staatsherrschoft
Landst>ah wild bekannt gemachl: Os sey über
Ansüßen deö Herrn Anton Ritter vo>, Fichlenau
von Ll<egg, in die executive Fe>lbi,tung ter, dem
Micdacl Streiner in Obt'fclo gehörlgen. dem
Gute Prelseg »ul, Recnf. Nr. 22^,c, dienstbaren,
auf »l« ft geschaßten Halbhude. H. Nr. 4» ,
punct« schuldigen 4« ft. c. z. c., gcwlNigel, und
es seyen zu deren Vornahme d>e gesehlichc» t r , t
Termine auf den 2, M a i < «>. Jun i und 2».
Ju l i d. I . , jedesmal Vorniitlags um 9 Uhr »n
loco der Realiläl m,l eem Be,sahe angeoldncl
wo l len , dah das Versteig,rungöobje^l dc» der er.
sten und ,,reite» Fellb'etungötagsahung nur um
ten SclähungSwerlh. bei der drillen aber auch
unter demselben hinlangegeben rrcldcn rolrd.

D>iK Schähll'igsplolocoll, ter Gluntbuchöej,'»
tract U«d die Llcilal!o„sbei>is,g»'sse, „acb welchen
êder ö'citanl vor rel'1 Al'bolc o,l> Vcllag p l . 20 ft.

als V^oiuln l " erlegen hat, lc>»nen be» d>e>em
Gel,cl,'lc cinqesehen u«e m Ahschrifl e>boben rrerden.

Vczntkgenckl der Slaalbbcl,schalt Üanostrah
am »o. April ,6^5.

Z . 6«2. (5) ^ i , . 406.
. ( G d i c l
' Pon dem t. t. vereinten Beji'tsgerichle «Igg

und 5lreulberg rrird l)>cmlc allgemein dct^nnt ge-
machl: (iö sey auf Uosucke» i>ci> lc>bi>chcn Gutes
Kreulbklg in die execulive'Zcrst>'qerung ter. dem
Iatob Sever von Prev^ie gehörigen, execullve
auf »?" ft geschählcn F^hs">ssc, a ls: 2 Kühe,
, Fut>'Manl>e,vagen uno ^ Wallachen, »regen an
g'undobllftlclllxden SiiilicxuncilN l»ru »h^o et
.»4» 'uckftändlqen 5. ft. / i i ' /b kr . und ter M l -
l<lär » (Zlecuticns^ebüh, und c.r wellern Gsecu»
lionKloslen g,lr,N>gsl, «»0 zur Vosnahme delsel.
ht>, nn Orte der Fährnisse kie iermioe aus t ,n
26. A p n l . auf den ,3. uno a,.s den 3«, M a i
t . I . nnl dlM ?lnhanqe bcft,!,>nn wordeit, oah
e,e fellgebole»»'» ^cgenftänte, rrcn., sie bei der
ersten oder »weilen Fe>lblelu«g nich, um oder
Üdcr een Schähungörrcrlh a<> Mann gebracht
werten tonnlen, bei der drillen Felldiet.n^ auch
unle, demselben ^inlonqegebcn weiden würden.

D<iS Schähungoprotoccl! " " ^ ^'^ L>cltat,on3.
bedlnql.lsse lü,,ncn h'eramlK ein^efthen wcroen.

« . N. Bez"legerlchl <Zgg und Klculbcrg am
>«- Februar »Ü45.

H. 6o3. (?) Nr . 3^5.
G d i c l.

Pon te:n l. t. vereinten Be'irtSgericdte Eqt;
und Kreulbcrg rvird hiemil bekannt gcmaä)l: Es
scy in dcr ErelUllonssachc ter Ghellute Johann
und Ursula Leuz vo», Lustchal. unter Vertretung
des Herrn Dr. Ovizazh, wieer Icscph und Glisabetl)
Ltuz von edl'noori, irc^en auü dem Appellations^
urtheile <le in l i in . 7. I « , , » 8 ^ , Z. 2o52, schul»
digcn 6^7 ft. (3. M c. » c , in die eft^ulive
Versteigerung der. ten Letzten gehörigen, gerlchl»
llch auf 45 ft- 5U tr. gcsltählen Fährnisse , -und
der aus Foscph Leu» vergewädrle" , dem Gule
Lustlhal iut, Ooln. N(?^, Nr. > unlerlhäni^en ,
gerlchllltl) auf >"l)cj st. 2Ü tr. gcschäy>en Vom.
Kalsche sammt dem dazu gehörigen /lckcr l>» l,s«>
5»s>Z geiriliiqel. und zur Vornahine derselben im
l)r le der Nealitäl die Termine auf den 5. M ^ i ,
auf den 5. Jun i uno auf ten 5». Ju l i 0. F., je-
deSlNal von tj b<s l2Uhs 4ior»illlaqs, und nölhi»
ge,'f^lls von 3 blg <i lthr Nachnnllaq „Nl tem
A»h<i„gc fejiHcsthl worden. bah die feilgebotenen
Gegenstände, fallt» sie weder bei der ersten noch
bei der jwexcn LiVllalion um oder über den Schäz.
lUligKivcrlh an Mann gebracht irerden könnten,
bei der drillen auch unier tc,ns,lben hintangege«
ben werten würden.

Das Schäl)ungspro<ocoN, der Grundbuchs»
extras und die ̂ Nltalionsbedingsxsse, wornach un.
ler andern von jedem Lic>lanlen ein Bat lum pr.
55 ft. zu erlegen scyn w>rb, lonne" hicramts ein'
gesehen oder i>, Abschrift erhoben werden.

K K. Bezi.tsgerichl <3gg und Kreutdeih am
lo. März .»45

Z. 6o6. (3) Nr. 60»
E d i c t .

»tton dem t. k. V,jllssgc,>cktc Rarmanng.
dorf wird kund gemacht: tZS habe in ter tZrelU'
lionssacke der Theresia Wallcuy von Ldschach,
wider Joseph Bout von Hraschach, die erecutlve
Fcilb'clung de, , dem gxequnlen gehörigen Rea.
l i lälen, als: .
z. Der dem Gule Grimschih 5ul> Urb. Nr . 26

dienstbaren, in Hraschach 3lr. 7 gelegenen Ganz»
hubc, imaerichll'ch erhobenen Schähunggirerthe
pl, »760 ss. 2̂» tr.

«. Der eben diesem Gute 5uk Urb. Nr. 2« dienst.
baren, in PoNilsch Nr . 2c. gel'gtnl'n Halbhube,
im Werthe pr. 2y5 ft. 3s) tr.

3. Der , der Herrschaft Stein zud Reclif. N r .
l»U » , Urb. Nr . 2V7 dienstbaren UeberlantS.
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dende ga„z gejchaffen, und reicht im Über-
flüsse das helle klystallrcine Hcilwasser von
einer belebenden 9i»>turwärme von ^8 —- 29
Grade lie:,nmur.

Durch die Grosimuch d.>5 fürstlichen Hau-
ses v. Aueröpcrg empfing Töplih uicht nur
seine schöneu, auS Ouadralstcincnin lclr^jseuför.
migen Adsätz^n erdauten Bäder, sondern auch
seine l).ql,,n»cn und zahlreichen Wohnzimmer,
Welche alle mit solider Einrichtung und guten
^leinrn B^len veisehen sind.

Zum Vergnügen und zur Erleichterung der
hochverehrten Badegäste besteht hier ein nledlich
angelegter Park, im Badehause selbst blsindet
sich ein B i l l a r d - S a a l , und fur Musikfreunde
ein ausgezeichnetes Pianoforte.

Diese seit vielen Jahren in ausgebreite-
tem vorcheilhastem Rufe stlhende wundervolle

Warn.quelle ist hinlänglich und allgemein bl«
kannt, und liefert seic mehreren Decennien in
Verschiedenartigen Krankheiten so herrliche Be-
wiise ihrer HcNklaft, daß beim gchörlgcn Ge»
brauche derselben die Heilung mannigfaltiger
Leiden mit Zuversicht verbürgt werden kann.

Zur ärztlichen Hilfeleistung ,st sowohl ein
Civi l - ulä auch fürMilttärperssnen ein Mi l i tär .
Badearzt angestellt; in wichtigen Fallen kann
der KrelSphysil^r von Nellstadll, ' ^ Post ent-
fernt , oeigrholt werben.

Die Zurzeit eines jeden Kranken ist ge-
wöhnlich auf 3 Wochen bestimmt.

Unterzeichneter wird besorgt seyn, durch,
eine Auswahl gesunder, geschmackvoll zugerich-
ter Speisen, guter echter Wein,, und schnelle
zuo«rkomnicnde Bedienung die k. ^ l . Bade«
gäste vollkommen zufrieden zu stellen.

T a r i f f
der verschiedenen Preise durch die Bade - Saison.

Für ein Zimmer, nach Verhältniß der Möblirung, ohne Elnbeziehu»g d«,ö
Bettes, täglich 20 kr. bi5 1 f l .

^ « 15 kr.
Da« Baden im Fürstrnbad, täglich tt „ « — ..

,, ,» „ Harls^ad, „ . . . . . . . . 4 ,, „ — ^
,, „ „ Iosepybbad, „ . . . . . . . . 1 ^ ,» —. ^

Wirtlich Armen wird oak Ba^en im Ioftphsb«de unentgeltlich bewilliget.
Für das Baden im Fürstenbade v«n den außer dem Btzdehause wohnenden

Badegästen wild bezahlt 10 ,,
Ein Mittagmahl für die Person a« der I^ l i le ä'liül« mit 6 dis 7 gut

zubereiteten Speisen . . . . . . . . . 36 „
„ Mittagmühl für die Domestiquen . . . . . . !8 „
^ Abendmahl an der ersten Taft l . . . . . . lO „

Tafelweine 16, 2 ' l , 32 kr. die Maß.

Kränkliche Kurgäste werden besonders auf ihrem Zimmer durch männliche oder weib-
liche Inviduen bedient.

Zuschriften auf Bestellungen der Zimmer werden in frankirten Briefen unter der Adresse
dcS Unterzeichneten, Post Ntustadll, 8 Tage wenigstens vor dem Eintreffen erbeten.

Badeort Töplltz n.ichst Neustadt! in Unterkrain, im Monat April 1845.

nominik ttteoliu,
Va0c> Pächler.

Z. 659. ( ' )

Nachricht.
I m Hause Polana)>r 43gleich

unier den städtischen Fleischbän
ken smd wieder zwei sehr solide
eisen, c Cassattuhen, die auch für

Kirchmcasscn sehr zu empfehlen
sind, sehr billig zu verkaufen.

Auch sind da sehr schöne Spar-
gel frisch von der Wurzel zu
haben.
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«vicse Klun2 u»id e<s Holzanlhciles u l lezlce,
im Wt l l be p l . 6L2 st, ,« tr.. und cel, t«m
lZ^equilten gehörigen, laulRelation vom Bcschei-
de Zu. I a n l ' t l »tt^4, Z. 2U5 dtschnebenen, auf
»36 ft. be»»ellhtlcn Fahllnsse, wegen aus eem

Ullheile cll̂ c». 10. April ld45. 3- ^ « " . schliltlgl't!
"So ft. ü t l . c. «. c. bltB<lI^et, und zu dtien Vor»

»,abme die drei Tagsahungen auf ten 6 I u » i .
auf «en ii Ju l i Uno auf len 6 August o. I . ,
jc t lümal um 9 Uhr f lüh lln O»le H^aschach nnl
ocm Be'sahe angeoltnet, taß so,rohl bie Reall«
lälcn als auch t» , Fährnisse bei t>er ersten u,»d
zwl'ten Tags^lhung nur um oter über den Schäi-
zungöwtllh, del der tritlen aber auch unter tem«
selben. Und zwar t i , Fährnisse gegen jetenfalls
gleich bare Bezahlung hintang,geben werten.

D^s Schähuii^epsolocol!, die GlU"dbucl.sef-
lraclc u»>h tle ^ullallonebltilignisze tonnen hler»
amls eingesehen rveltcn.

ss, K. Be j i l t sg t l iH l Ratman,iöto»f am 5.
M a r , ,«45.

E d i c t .
Von dem ve»killten Bezirksgclichlc zu Mlin-

kendorf wild dekannt gemacht ^ <ös seye über das Ge.-
such des Baslelmc Veldvvtnk aus St»in, in r>ie Aus-
fcvtigung dcs Amorlisations < <Zdictes lüctsichtlich dss
aus seinem zur l. f. Stadt Elem zul) u,b. N l . ,05,
Rectf. ^Ilr. 97 dienstbaren, m dcr Volstadt Cchult
der gedachten Stadt bud (^onst. Hr. 30 gelegenen
Hause sammt Hofe und Gartel, snt !). Ma>z ,79tt we-
gen eines von den Ehel^uten Anton und Maria Traun
der Helena Wodovshenn schuldigen Darlehens pr. ,00

,fi. L. W. intadulirten Schlildsch<iilcs <1<1o. z I . Juni
Z789 gewiUigct mmden.
. i Es haden daher alle Jene, welche auf gedachte
Urkunde aus was immer für cinem Rechtsgrunde Hn-
sp r^c machen zu tonnen l'llmeincn, selbe binnen
dn gesetzlichen Filst von (Zinem Jahre, Sechs Wochen,
und Drei 55agcn vor diesem Errichte so gewiß anzu-
melden und anhängig zu machen, als im Widrigen
auf weiteres Anlangen de6 Narlelme Aerhovnig der

bezeichnete ^chlildschcin nach Verlauf dieser gesell'
chen Frist fiir null und nichtig, kraft« und wirkungs-
los erklärt weiden würde.

Mmlkcndorf detl »^.October »8^4.

Z. 6 i ' ^ . (2) '
G e t r e i d e ' V e r k a u f . -
An» ^ i . M a l l . I . Vormi t tags 9 Ul)r wer-

den in der Amttzkanzlli der ständisckcn zjt.al i '
tätcn r Inspection in d<m ^andhalise t)l<r, I ß
Metzcn 14 M^ß Walzen. 2F Metzln <j M l ß
Haber, uno l Mehen 26 Maß H i rödr . in ,
mlttl'lö öffentlicher Ae l l ^ igcrunq gea.»',, so^lciche
dare Bezahlung au den Mt-^bieteudsn hint-
allgegebcn.

Z. 56a (5) '
Der Pöllauoer v^echos Nr. 56, auf

der Ul i lel l , Pc ' l< l ,a , de^ehenb aus 2 , Z im-
m e r n , 2 flücht,, , 2 Sverse^ewöl»en, » Kel»
l e l l i , 1 großen Garten, unl> lücklvarls d^si l«
l?,l, zwo da^l, ^.hü»!,,el, A-ckerl,; dsnn die
Pöl la l ldt l . G ü l , , v«,1,h<!lid aus ,mer Bau«
t^alle, ene» Wiese uno e,,iem «cke, , rverdet»
zusamm,',, vder «t»gesonderl aus f>e,er H>,nb
0erk«»fc,

Näbe»s<j ,rfah,t man beim Vl'. Ol'jlazh
v^ r bcl der Frau 3>gt«lhüm<lMl, §u1) s ^ .
Kg. auf der Pol^nu - Vorstadt.

H."k23."^2) - , ^ : - ^ "

slm grünen Berg ist eine Woh-
nung im ersten Stock, mit fünf schön
ausgemalten Zimmern, großcr llckten
Küche und Speis, halbjährig um IZ ft.
zu haben, und kann sogleich bezogen
werden.

B a d - Anzeige.
Die

Mineralbader zuTöplih nächst Neustadt!, Unterirain, in Illyrien.
Bei der herannahenden Iahnszeit , wo

die Natnr ihre n'iän'n Sp»»,den auck an die
hrildringcndeii Milural^äder znr Erholung
und Erquickung des dlilch manchlllci Llidli«
adqcstumpften Kölpels elöfflut, bringt dcl Un«
terzeichnete zur aUq.n,cinsn Krnntniß, daß d.'i
den Topl'her min.^lisch^n WarmaueU.n, wclche
n„r i'lnc Halde Post vm, ocr Kreisstadt Ncu-

stadtl entfernt liegen, die Badezeit, wie ge-
wöhnlich, mit l . Mai beginnen, und itl mrhrc-
lcn Touxn bis in den spätcn Herbst fortdau-
ern wird.

DlcsVl allgemein beliebte Kurplatz befindet
sich in Beziehung s " ' " " r?lzc„dcn Umqcbongcn
in tincr dl'l ailgclnhmstlN Lage,, y^„ Untllkrain,
wird uom mildesten Clima beherlschr, z^ ^ ^ Sa-
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Z. 601. (2)

Franz Herzog1 Sen.
aus Grat»

zeiget ergebenst an, «lass die

HAUPT - NIEDERLAGE
der vielfach erprobten, und stets von vorzüglicher Qualität befundenen

aus der k. k. österreichischen und königl. baierischen ausschliesscncl privilegirten

des Herrn

FRANZ PAUL AUfillSTIN
zu Kasten im Iuukreise

für Steter mark, M£ärnten, Krain una M»atmaae*t
sclion seit längerer Zeit bei selbem errichtet worden ist.

Indem diese Bleistift« in kein zusammengeleimtes, sondern im
ganzen gebohrten Holze gefasst sind, s> können sich unmöglich hohle Zwischenräu-
me oder Bruchtheile in solchen Patent-Stiften vorfinden.

Wähiend dieses Fabrikat von dem thätigen und kenntniss vollen Erzeuger
auf den höchsten Grad der Feinheit gebracht wurde, ist selbes zugleich in verschie-
dene Härtengrade des Bleies, nämlich: hart_, mittelhart und weich, sorgfältigst aus-
geschieden, und empfehlen sich dadurch ganz zweckmässig zu jedem Gebrauche.

Die Eintheilung nach dem ganzen Umfange dieser Erzeugnisse kann aus
vorliegenden Muslerkarten entnommen werden, und die Preise sind billigst feslgesezt
nur Abnehmern in bedeutenden Partien wird noch besonders ein Vcrschleisses - Scon-
to zugestanden.

Die Voriüglichkeit dieser Bleislifte ist nicht nur im österreichischen Kaiser-
staate, sondern auch in ganz Deutschland als das beste derartige Fabrikat aner-
kannt und geschätzt, solche wurde daher in jüngster Zeit, nämlich: bei der Indu-
strie-Ausstellung zu Laibach 18^^ durch die Preis - Zuerkennung einer silbernen
Medaille gewürdiget.

Die Filial-Niederlage für die Provinz R r a i n befindet sich
bei Jos. Be rnbache r in Laibach, welche gleiche Verkaufspreise
mit der Gratzer - Hauptniederlage zu gewähren in den Stand gesetzt ist.


